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Arbeit und Bildung.
Sommerprogramm 1937.

I. Johannes Calvin — einft und jetzt.
Samstagabend-¥Lurs. Jeweilen abends 8 Uhr. Beginn 8. Mai.
Referenten: Hermann Bachmann, Max Gerber, Walter Gut,
Robert Lejeune, Leonhard Ragaz, Paul Trautvetter.

DieSer Kurs verfolgt einen doppelten Zweck: Er will auf einfache, jedermann

verftändliche Weife die Perfönlichkeit und das Werk des großen Refor-

^ mators darfteilen und zugleich unterfuchen, was diefes für die Gegenwart
bedeuten und nicht bedeuten kann. Es foil damit auch Stellung zu der cal-
viniftifchen Bewegung der Gegenwart genommen und das ganze religiöfe
Problem unferer Zeit verhandelt werden. Als Einzelthemen ergeben fich etwa
folgende: Das Leben Calvins, Calvin und Servet, Genf, die Gottesfladt,
Theokratie und Demokratie, Die Prädeftinationslehre, Calvin und die Täufer,

Calvin, Zwingli und Luther, uSf. Sie follen alle nicht bloß hiftorifeh,
fondern auch prinzipiell behandelt werden.

II. Die Schweiz — Aufftieg oder Untergang?
Kurs in fechs Abenden. Jeweilen am Montag abend um 8 Uhr.
10. Mai: 1. Soll fleh die Schweiz wirklich dem fafchiftifchen Block

anfchließen?
Leonhard Ragaz.

24. Mai: 2. Ifl die Schweiz im Völkerbund oder nicht?
Max Gerber.

3i.Mai: 3. Rechtsftaat oder Polizeiflaat?
Eduard Zellweger.

7. Juni: 4. Wem Gott ein Amt gibt... wie ftimmt das?

Max Gerber.

14. Juni: 5. Wie fleht der angeflrebte muflerhafle Staatsbürger aus?

Leonhard Ragaz.
21. Juni: 6. Wie verteidigen wir die Schweiz?

Paul Trautvetter.
Diefer Kurs foil der Ausfprache über die gegenwärtige Lage der Schweiz

dienen. Seine Wichtigkeit muß wohl nicht bewiefen werden. Es gilt, in völliger

Unabhängigkeit und Sachlichkeit die neue Schweiz zu fuchen. Wer das

will, komme und arbeite mit.

III. Mufikalifche und literarifche Feiern werden jeweilen
befonders angezeigt.

Für Kurs II wird ein Kursgeld von 4 Franken erhoben; es wird
denen, die es nicht gut zahlen können, gerne erlaffen. Die übrigen Ver-
anftaltungen find frei, doch werden freiwillige Beiträge an die Koften
gerne angenommen. Die Anläffe finden im Heim von Arbeit und
Bildung, Gartenhofftraße 7, Zürich 4, ftatt. Jedermann ift herzlich
willkommen. Die Kommiffion.
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